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Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs⸗ 

ſiorungen begründen keinerlei Auſpruch auf Rückerſtatrung 
des Bezugspreiſes. 
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Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
Jon 
mit wöchentlicher Anterhaltungsbeilage. 
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Anzeigenpreiſe Die 8⸗geſpaltene mm- Zl. tur Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr., Die 3⸗geſpaltene mm⸗Zl. 
im Retlameteil für Poln.⸗Oberſchl. 00 Gr., für Polen 80 Gr 
Bei gerichtl. Beitreibung i jede wrmapigung ausgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 
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Fernſprecher Nr. 501 


Diens eng, den 26. Januar 


1932 


Meſprechung zwischen Macdonald und Kanal 


Die Juſammenkunft noch vor Wochenende — Gegen Sicherheit 
Entgegenkommen in der Reparationsfrage 


London. Obgleich ein Termin für die Zuſammen⸗ 
dunft zwiſchen den Miniſterpräſidenten Englands und 
Fran freichs noch nicht ſeſtſteht, nimmt man allgemein 
an, daß die Beſpreczungen noch vor Ende dieſer 
och e ſtartfinden werden. Man hält es für ſehr un⸗ 
wahrscheinlich, daß die Zuſammenkunft bis zum Wochenende 
verſchoben wird, da die dann bis zum Beginn der Ab⸗ 
krüſtungskonfereng zur Verfügung jtchende Zeil kaum 
ausreichen würde, um Die verſchiedenen internationa⸗ 
len Probleme von Grund auf zu behandeln. Sollte ji 
Macdonald jedoch aus innerpolitiſchen Gründen gezwungen 
le en, bis zum Sonnabend in London zu verweilen, ſo hält 


man in hieſigen politiſchen Kreiſen nicht für ausgeſchloſſen. 
daß die Eröffnung der Abrüſtungs konferenz um ein 
oder zwei Tage verſchoben wird. Als Ort der Zuſammen⸗ 
kunft wird neuerdings wieder Paris angensnuten, 

Man betent außerdem, daß die franzoſiſche Regierung ſich 
einer Wirtſchafts⸗ und Finanz konferenz im 
Nahmen des von den Bafeler Sackverſtändigen aufgeſtellten 
Plaus nicht entziezen würde und auch bereit wäre, in der 
Reparationsfrage Entgegenkommen m je 
gen, wenn die Genfer Konferenz zu einer größeren Sicher⸗ 
heit in Europa fül ren würde. 

* 


Japaniſche Verſtärlungen gegen Schanghai 


Drohende Veſetzung der Stadt 


London. Das japaniſche Sondergeſchwader it in Schang⸗ 
bai eingetroffen, ſo daß ſich dort nunmehr 11 japanilde Kriegs⸗ 
ſchiffe befinden 1000 Seeſoldaten find mit Felogeſchützen, Ma⸗ 
Idinengemehren und großen Mu nitionsvorräten ge 
landet und in der internationalen Niederlaſſung einguar 
tiert morden. Die Lage iſt äußerſt geſpannt In der Chineſen⸗ 
ſtadt find ſämtliche Truppen zufammengezegen worden. An den 
wichtigsten —itreckegiſchen Punkten wurden. Schühongräben und. 
Barrikaden errichtet Ein großer Teil der japaniſchen Bewoh⸗ 
ner hat die Stadt verlaſſen. 

Der japaniſche Konſul hat mitgeteilt, deß er ih am Mon: 
tag mit dem Vürgermeiſter in Verbindung ſetzen werde, um 
die endgültige Antwort auf das je paniſche Ultimatum zu ers 
en Sollte ſie unbefriedigend àusfallen, liege die Ent⸗ 


ſcheidung bei den japaniſchen Marinebehörden. Die japantiſche 
 Rarinclommandantur zeilte mit, daß die japamiſchen 
Marinetruppen bei Nichterfüllung der Bedingungen die wich⸗ 
igſten Punkte Schanghais be ſetzen würden. Die Befürchtung. 
aß ſich die Maßnahme der Japaner auch auf die internationale 
iederlaſſung ausdehnen könnte hal zu engliſchen Vorſtellun⸗ 
gen bei dem japanischen Beiehtshaber geſührt. der das Ver⸗ 
brechen abgab. daß er nicht in die Verhältwiſſe der interna⸗ 


tonalen Niederlaſſung eingreifen werde. 


ar > 4 3 \ vr 
Die chineſiſche Regierun uneinig 

3 Berlin. Die ſapauiſchen Droßungen in Schangbai mit 

rößter Schürſe militäriſch vorzugehen haben nach einer 

Meidung Berliner Blatter aus Sckhanshai eine ſchweke Kriſe 

de. der chineſiſchen Zentralregterung hervorgerufen. Ein Teil 


h r Regierung iſt für Entgegenkommen, ein anderer für 
udgültigen Abbruch der Beziehungen und itzärſſte Ge 


Italien bemüh' ſich 


um eine internationale Verſtändigung 


über die Ariegsſchuldenfrage 
Je italieniſcken Finanzſachverſtändigen Beneduce und Buti 
ben eine Rundreiſe zu den europäiſchen Regierungen unters 
8 menu. um neh vor Beginn der Lauſanner Konferenz eine 
uſtändigung der beteiligten Regierungen über das Weltſchul⸗ 
denproblem zu erreichen. 


— 

agen maßnahmen. Der Außenminiſter Eugen Tſcheu Hat 
bereits erklärt, er werde zurücktreten, falls ſich die chineſiſche 
Reb ierung nicht endlich dazu aufrafft, den Japanern entimlofien 
entbegenzutreten. Am Sonntag kam es in Schanghai wieder 
zu antijapaniſchen Ausſchreitungen. Unbekannte Brand⸗ 
ſtifter legten Feuer an das Haus des japaniſchen Geſandten in 
der franztiſchen Konzeſſion. Das Wohnhaus fonte gerettet 
morden, dach braunte die Earage volllammen nieker 


Bor der Beſetzung TCharbins 


Moskau. Nach ruſſiſchen Meldungen aus Peking haben 
die Truppen der neuen mondſchuriſchen Regierung unrer 
Führung des Generals Sis ja die Stadt Juſchui, 50 Kika 


meter von Charbin entſernt, erreicht. Die Truppen find in Nich 
tung Charbin weitermarſchiert. Flugzeuge des Generals Sisjn 
haben am Sonntag über Charbin Vomben abgeworfen. Ge: 
neral Sisja hatte erklärt, er werde von den ſchtneſtiſchen Trupoon 
die kampfloſe Räumung Charbins fordern. 

Nach einer ruſſiſchen Meldung aus Peking hat eine Yes 
taillen japaniſcher Infanterie, das mehrere Panzermagen mit 


sich führt, Tſcangtſchun in Richtung Charbin rerlaſſen Bon 
ſapaniſcher Seite wird erllärt, die Truppen würden 


ihren Marſch bis Charbin fortſetzen. 


. 3 22 
Das Scheitern 
1 4 — 3 ER, - 
ves Belfsenticheides in Daugig 
Vas endgültige Ergebnis: 75 900 Stimmen. 

Danzig. Da die Auszehlung der Stimmiziffern in den 
Außenbezirken, in denen die Wahibeicil.gung beträchtlich 
höher war als in der inneren Stadt, ſich ſehr in die Länge 
zog, lag das Geſamtergebnis aus ſämtlichen Wahlbezirken 
erit um 21 Uhr vor. Es wurden insgeſamt 77 102 Stimmen 
abgegeben, dauon 75229 mit Ja. Da zum Erſolg des Volkts⸗ 
eniſcheides 111284 Stimmen notwendig waren, ſo iſt der 
Volksontſcheid geſcheitert. 

Dank der ſehr hohen Ziffern in den vornchmlieh kom⸗ 
muniſtiſchen Außenbezirken Laben, die Parteien des Vaolks⸗ 
entſcheides ihre Stimmzifſern etwa auf der Höhe der 
letzten Volkstagswahl halten können. 


zeſchwerde in 
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Baut-Boncoue — RNatspräſident 


Der Vertreter Frankreichs bei der bevorfichenden Ralstugung 


wird der Abgeordnete Paul-Boncour fein. Da Frinkreich 
das Präſidium innehat, wird er den Vorſitz des Rats führen. 


Kommuniſtiſche Unruzen 
in San Salvador 


New York. Wie aus San Salvador gemeldet wird, 
griſſen Kommuniſten die Städte Santa Tecla, Gorgoza 
und La Liber ad on, die Telephonkakel und die Eiſenbahn⸗ 
ſchienen wurden zerſlort. Nähere Nachrichten liegen noch nicht 
vor. Der Kreuzer „Rocheſter“ und zwei Zerftörer der Vereinig⸗ 
ten Staaten ſowie zwei kanadiſche Zerſtorer und ein hritiſcher 
Kreuzer ſind zum Schutz der Fremden nach San Salvador abge⸗ 
gangen. 


* 


New Dort, Nach einer Meldung aus Guatemala find in 
der Nepublik Salvador fommuniſtiſche Unruhen ausge⸗ 


brochen. Die Kommuniſten beherrſchen die Städie La Liber 
tad, Zaragoza und Santa Tecla. Jahlreiche Re⸗ 


gierungsoffiziere wurden ermordet und ihre Köpfe auf Pfähle 
auſgeſpieſſt. Die Truppen find der Regierung treu geblieben 
und haben ſich in der Hauptſtadt San Salvador verſchanzt. 
Dorthin find alle Fremden geflohen. Ueber das ganze Lard it 


Kriegsrecht und Zenſur verhängt. Alle Kommuniſten, 
deren man habhaft werden kann, werden kins« 


gerichtet. Die fremden Kriegsſchiſſe die in La Libertad ein⸗ 
getroffen find, warten auf Befehl Truppen zu landen. 


Kommuniſtiſche Kundgebung in Zürich 
Baſel. Woil zwei junge Soldaten. die in Uniform an 
einem aucffaſchſſriſchen Kampftag teilgenommen hatten zu 
je 10 Tagen Arreſt verurteilt worden waren, veranjtalteten die 
Züricher Kommuniſten am Sonnabend abend vor der Kaſerne, 
in der die beiden Soldaten ihre Strafen bfühnten, eine Kund⸗ 
gebung. Sie riſſen die beiden vor der Kaſerne ſtehenden Schli⸗ 
derhauschen um und rammten mit dieſen das geſchloſſene Lir⸗ 
ganastor. Als die Kommuniſten in die Kaſerne ecinzudrraac : 
verſuchten, gab eine darin untergebrachte Polizeiabteilung 
mehrere Schüſſe ob, durch die vier Kommuniſten verletzt wur⸗ 
den. Auh die KHommuniſten ſollen geſcheſſen haben. Erſt 1 
zur Verſtärlung Staatspolizei heranrückte, ergriff die Menpp 
die Flucht. Es wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen, 


Genf 
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Die deutſche Minverheit verlangt Eicherung ihrer Reife — Polen und die Bölkerbundeentſcheidungen 


Genf. In der Beſchwerde der deutſchen Minderheit in 
Polen, die von dem deutſchen Abgeordneten im polniſchen 
Sejm. Graebe, unterzeichnet iſt und die auf Antrag der deut⸗ 
ben Regierung jetzt im Völkerbundsrat zur Verhandlung 
gelangen wird, werden folgende drei Punkte geltend gemacht 

1. Die einſeitige Durchführung der polniſchen Landwirt⸗ 
ſchaftsrefſorm gegen den deutſchen Grundbeſitz in Polen, 

2. der Anſpruch der polniſchen Regierung auf das Vor⸗ 
kaufsrecht bei ſämtlichen Uebereignungen von deutſchem 
Erundbeſitz; u 

3. die grundſätzliche Verweigerung der Anflaſſung deut⸗ 
ſchen Grundbeſitzes durch die polniſchen Behörden. 

Ueber die Beſchwerde der deutſchen Minderheit, die be⸗ 
reits jeit 1929 eingereicht war, hatte im Mat vorigen Jahres 
ein aus Vertretern Englands, Italiens und Perſiens zuſam⸗ 
mengeſetzter Dreierausſchuß des Völterhundsrates eine 
Entſcheidung gefällt. die in allen Punkten der deut⸗ 
ſchen Beſchwerde Rechnung trug. Von Kreiſen der deut⸗ 
ſchen Minderheit in Polen iſt eingehend darauf hingewieſen 


| worden, daß die polniſche Negterung die Entſcheidung des 
Dreierausſchuſſes nicht durchgeführt hat. worauf ſich 
die deutſche Minderheit im September mit einer Zuſatzbe⸗ 
ſchwerde an deu Volkerbundsrat mandte. Erft in den 
allerletzten Tagen hat Polen die vem Vö!ker⸗ 
[|kundsrat eingeforderte Gtellungnahme zu 
dieſer Zuſatzbeſchwerde übermittelt. Die Leutſche 
Regierung ſah ſich vergnlaßt, die Beickhwerde der deitſchen 
Plinderheit dem ſo viel kritiſierten Minderheitenrerfahren 
des Völkerbundes zu entziehen und die Ber 
je werde vor dem Völkerbundsrat zu zrin⸗ 
gen Ob die Beſchwerde auf dieſer Tagung bereits achlich 
zur Verf andlung zelangt, ſteht noch nicht feſt. da der Vericht⸗ 
ſerſtatter für die Minderkeitenſrage im Vo ier undsrat, der 
japaniſche Botſchafter in Brüſſel, Sato, erſt in dieſen Tagen 
in den Beſitz des geſamten Materials gelangt iſt und daher 
möglichermeiſe zwecks einge ender Prüfung Vertagung 
euf die nächſte Patstagung verlangen wird. 


Läanurahütte u. Umgebung 


⸗o⸗ Hohes Alter. Der Invalide Johann Raczynski von 


der Kohlenſtraße 9 beging am vergangenen Sonnabend, den 
28. Januar, „einen 86. Geburtstag in voller geiſtiger und 


körperlicher Nüſtigkeit. 

„o- Zum Prüſungsmeiſter beſtellt. Steinſetzmeiſter Paul 
Richter aus Siemie nowitz, Alle Beuthenerſtraße, wurde von 
der Handwerkskammer in Kattowitz zum Prüfungsmeiſter 
für Geſellen im Steinſetzgewerbe ernannt. 

Aus Liebesgram in den Tod. In der Nähe von Alfred⸗ 
ſchacht verſuchte ein junges Mädchen, L. N. von der Bar⸗ 
baraſtraße, durch Einnahme von Lyſol ihrem Leben ein Ende 
zu ſetzen. Die Lebensmüde wurde in hoffnungsloſem Zu⸗ 
ſtande ins Kattowitzer Krankenhaus geſchafft. 

Diebſtahl im Kino „Apollo“. Aus dem Vorraum des 
Kino „Apollo“ Bahnhofſtraße wurde am vergangenen Don⸗ 
nerstag ein Eutlüfter, im Werte von ca. 300 Zloty, ge⸗ 
ſtohlen. 

ame Diebeszunft. In die Wohnung des auf der ul. Our 
tomsku wohnhaften B. drangen unbekannte Diebe ein und eut⸗ 

wendeten 1 Ring und anderes im Werte von insgeſamt 70 31. 
San Schaden des Kino „Apollo“ entwendeten unbekannte Diebe 
ein Motor⸗ Ventilator im Werte von 300 Zloty. — Ende des 
vergangenen Jahres wurde einem gewiſſen K. von der ul. By⸗ 
tomska eine Feloſchmiede geſtohlen. Der hieſigen Polizei ge⸗ 
lang es. dieſe ausfindig zu machen und dem Veſchädigten zu⸗ 
rüickzuerſtatten 

Zweierlei Maß. Die Gleichberechtigung ſcheint man 
in der Gemeinde Siemianowit nicht immer ernſt zu nehmen. 
Immer wieder verſucht man, Staatsbürger deutſcher Natio⸗ 

nalität, als Menſchen zweiter Klaſſe zu behandeln. Daß 
ſolche Entgleiſungen keinesfalls zu einer erſprießlichen Zu⸗ 
ſammenarbeit zwiſchen den Parteien führen können, braucht 
erſt gar nicht erwähnt zu werden. Bekanntlich hat ſich in 
Siemianowitz vor nicht langer Zeit eine Ortsgruppe der 
Deutſchen Theatergemeinde gebildet, die ſich zur Aufgabe 
gemacht bat, Veranſtaltungen zu een Infolge der 
großen Arbeitsloſt gkeit endeten einige dieſer Veranſtaltun⸗ 
gen mit großen Defizits. Die Unkoſten, wie Saalmiete, 
Stenern uſw. erwieſen ſich als viel zu hoch. Nachdem die 
Deutſche Theatergemeinde erfahren hat, daß die Gemeinde 
von den Theateraufführungen des polniſchen Enſembles keine 
Steuern erhebt, ſtellte auch ſie den Antrag zwecks Erlaſſung 
dieſer ſogenannten Vergnügungsſteuer. Dieſer Tage erhielt 
jedoch der Vorſtand der Deutſchen Theatergemeinde eine ab⸗ 
ſchlägige Antwort mit der Begründung, daß die ſchwere 
finanzielle Lage der Gemeinde eine gänzliche Erlaſſung der 
Steuern nicht ermögliche. Warum man gerade der Deut⸗ 
ſchen Theatergemeinde die Steuern nicht erlaſſen will, bleibt 
uns unverſtändlich. Dieſe Ungerechtigkeit hat begreiflicher⸗ 
weiſe unter der deutſchen Berölkerung eine große Empörung 
hervorgerufen. Angelegenheit der deutſchen Gemeindever⸗ 
treter wäre es, hier einmal nach dem Recht zu en m. 


Die Gemeinde Siemianowitz hofft de S S 
Anfang Juli d. J. vollſtändig fertigzuſtellen. m. 
Vom Standesamt. In der Zeit vom 16. bis zum 23. 
Januar ſind am hieſigen Standesamt 13 Neugeburten ge⸗ 
meldet worden, davon 8 Mädchen und 5 Knaben. Geſtorben 
ſind in derſelben Zeit: Andreas Bernacki 80 Jahre, Leo 
Bregulla 26 Jahre, Hedwig Widawsti_ 77 Jahre, Wm 
Soeder 13 Jahre, Emil Grabowski 54 Jahre. 
Vortragsabend im V. d. K. Siemianowitz (dene. 
gruppe), Am Sonnabend abend veranſtaltete die Jugend⸗ 
gruppe dos Verbandes deutſcher Katholiken im Dudaſchen 
Saal einen Vortragsabend, zu welchem der Turnlehrer 
Dulawski Kattowitz, gewonnen wurde. Der Einladung haben 
zahlreiche Mitglieder Folge geleiſtet, die den Saal bis auf 
den letzten Platz füllten. Turnlehrer Dulawski ſprach über 
Leibesübungen und deren Vorteile. Anſchließend wurden 
gymnaſtiſche Uebungen vorgeführt. Wie wir erfahren, 
ſollen allwöchentlich ſolche Vorträge ſtattfinden. m. 
im „Gott ſegne das ehrbare Handwerk“. Der katholiſche 
Geſellenverein Siemiamowitz hielt ain Sonntag, den 24. Ja⸗ 
muar, im Vereinslokal Duda ſeine diesjährige ordentliche Ge: 
meralverſammlung ab. Trotz der Fabchängszeit war der Beſuch 
ein äußerſt guter. Nach der Begrüßung durch Hochw. Oberkaplan 
Eichy erfolgte die Bekanntgube der Tagesordnung. Hierauf 
verlaſen die einzelnen Vorſtandsmitglieder ihre Tätigkeitsbe⸗ 
richte. Der katholiſche Geſellenverein kann auf eine 65 jährige 
Tätigkeit zurückblichen. Abermals iſt ein Jahr aufopferungs⸗ 
reicher und ſegensreicher Arbeit verfloſſen. Ein Jahr, welches 
in die Reihen der Kolpingsbrüder Lücken riß, dieſelben aber 
mieder füllte. Ein Jahr voll Trauer, aber aach voll Liebe 


werden. 
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und Freude. Der latholiſche Geſellenverein zählt insgeſamt 

7 Mitglieder. Im verfloſſenen Jahr fanden 8 Verſammlun⸗ 

gen und 9 Vorſtandsſitzungen ſtatt. Außerdem feierte der Ver⸗ 

ein ſein 65 jähriges Beſtehen. Auch ein Ausflug nach Neudeck 
wurde unternommen. Der Verein beteiligte ſich am 17. Mai 
an der Bezirkstagung in Siemignowitz, 4. Juni an der Fron⸗ 
leichnamsprozeffion, 29. Juni an der Wallfahrt nach Piekar, 19. 
Juli Feier in Rybnik, 19. Juli, Bezirkstagung in Rydnit, 30 
September Bezirkskonfevenz in Nikolai. Nachſtehende Veran⸗ 
ſtaltungen wurden im vergangenen Jahre orgemiſiert: Am 22. 
März, Joſefsfeier, 6. Dezember, Nikolausfeier und am 20. Des 
zember, Weihnachtsfeier. Am 8. November fand eine Theater 
aufführung zugunſten der Kirchenmalerei att. Insgeſamt wur⸗ 
den 9 Vorträge gehalten. Durch den Tod verlor der Verein 
die Kolpingsbüder Pyttel, Kolodzief, Wozwika und Mafewsli. 
Aufgenommen wurden 14 neue Mitglieder, die durch Hendſchlag 
verpflichtet wurden. Nach der Entlaſtung des Vorſtandes ſchritt 
man zu den Neuwahlen. Aus dreſen gingen hervor: 1. Präſes 
Hochw. Oberkaplan Cichy, 2. Präſes, Niechosj, Hauptkaſſierer: 
Giemſa, 1. Schriftführer Resba, 2. Schriftführer Koza, Kaſ⸗ 

Kaſſenreviſoren: Wieczorek, Kar⸗ 

Ordner: Adamek, Bürgelt, 


ſierer der Sterbekaſſe Feiſt. 
marczyk, Karkoſch und Blochkiſch. 
Wrobel. Vergnügungskommiſſion. Polatzek und Bürgelt. Einem 
Antrag der aktiven Mitglieder, eine Sport, Muſik⸗ 
ſaungsab teilung ins Leben zu rufen, fand Zuſtimmung. Zum 
Sportwart der Sportabteibung wurde Fitzner ernannt. Leiter 
der Muſik⸗ und Geſangsgbteilung wurde Koza. Weiter wurden 
moch einige interne Angelegenheiten beſprochen. Die reichhal⸗ 
tige Tagesordnung wurde dank der ſachlichen Leitung in ver⸗ 
hältuismäßig kurzer Zeit erlodigt. Nach Erſchöpfung der Ta⸗ 
gesordnung fand ein gemütliches Beiſammenſoin ſtatt. 
Faſchingsabend im V. d. K Siemiunewig. Die Orts⸗ 
gruppe Laurahütte-Stemianowitz des Verbandes deutſcher 
Katholiken hat nach reiflicher Ueberlegung den Entſchluß 
gefaßt. auch n dieſem Jahre einen Faſchingsabend mit Tanz 
Und allerlei ſchönen Aeberraſchungen abzuhalten, um den 
Mitgliedern, Freunden und Gönnern des Verbandes einige 
heitere Stunden zu bieten. Bei dieſem echten Familienfeſt 
wollen wir im Kreiſe Gleichgeſinnter während einiger 
froher heiterer Stunden der Trübſal der jetzigen ſchweren 
Es iſt zu hoffen, daß die Mitglieder dieſe 
Veranſtaltung gutheißen und der Einladung zu dieſem 
Familienabend für den 2. Febr. d. J. im Saale Generlich 
zahlreich Folge leiſten werden m. 
⸗o⸗ Gründung einer Bäcleriunung in Siemianowitz. Schon 
ſeit Jahren haben ſich die Bäckermeiſter non Siemianowitz und 
Umgegend bemüht, ſich von der Kattowitzer Vückerinnung los⸗ 
Siemianowitz zu gründen. 


und Ge⸗ 


Zeit entfliehen. 


zulöſen und eine eigene Innung in 
Jetzt ſind dieſe Beſtrebungen in die Tat umgeſetzt worden. Am 
Freiteg, den 22. Januar, nachmittags 1˙ Uhr, fand im Lo⸗ 
fal der Brauerei die Gründungsverſanmmmlung der neuen Bäckor⸗ 
imnung ſtatt, an der etwa 40 Bäckermeiſter non Siem iamowitz 
und Umgegend teilnahmen. Diele Innung umfaßt die Orte 
Siemianowitz, Michalkowitz. Bittkow. Baingow und Przelaika 
mit etwa 70 Meiſtern. Eröffnet und geleitet wurde die Ver⸗ 
ſammlung durch Bäckermeiſier Pyttlik⸗Siemianowitz. Er ber 
grüßte die Erſchlenenen und hielt hierauf eine kurze Anſprache, 
in der er die Wichtigkeit und den Zweck der Gründung einer 
eigenen Innung für Sieinianowitz blarlegte. Nach einer kurzen 
Ausſprache wurde zur Wahl eines proviſoriſchen Vorſtandes ge⸗ 
ſchritten. Aus dieſer gingen hervor: Bäckermeiſter Pyttlik als 
Obermeiſter, Adolf Mainuſch als Stellvertreter, Soßn als 
erſter und Wajtok als zweiter Sekretär, Berger als erſter und 
Johann Maimuſch, Czekai und 
Przonka als ⸗Beiſitzer. Protokoll dieſer Gründungsverſamm⸗ 
lung wird der Staroſtei eingereicht. Nach erfolgter Genehmi⸗ 
gung durch den Staroſten wird die Ausſcheivung aus der Kat⸗ 
towitzer Innung und Die ondgültige Wahl des Vorſtandes ſtatt⸗ 
finden 

⸗o⸗ Generalverſammlung des ten Turnvereins. Am Frei⸗ 
tag, den 22. Januar, hielt der Alte Turnverein Siemianowitz 
im Vereinslokal ſelne fällige ordentliche Generalverſammlung 
ab, die erfreulicherweiſe recht gut beſucht war. Der 1. Vor⸗ 
ſihende eröffnete die Verſammtung und bogllickwünſchte zunadit 
Turnbruder Gerhard Zweigel, der beim Kunſtturnen in Bielitz 
die höchſte Punktzahl der oberſchleſiſchen Niege erreichte. Das 
Andenken dreier im verfloſſenen Jahre verſtorbener Mitglieder 
wird in der üblichen Art durch Erheben von den Plätzen ge⸗ 
ehrt. Anſchließend daran gibt der 1. Vorſitzende einen kurzen 
Bericht über die Tätigkeit des Vereins im letzten Vereinsjahr. 
Ein Mitglied wurde im vergamgenen Jahre durch Ueberreichung 
einer Urkunde für 25 jährige Mitgliedſchaft ausgezeichnet. Der 
Kaſſenbericht brachte ein erfreulicheres Vild als im Vorjahre. 
Dann folgten die Turn⸗ und Spielberichte, aus denen zu er⸗ 
Jahre recht rege 
Anzahl Siege im 


Janik I als zweiter Kaſſrerer, 
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ſehen iſt, daß der Turnbetrieb im vergangenen 
geweſen ift und verſichiedene Mitglieder eine 
Wetturnen für den Verein buchen konnten. Nach dem Bericht 
des Zeugw⸗ sets legte der geſamte Vorſtand ſein Amt nieder, 
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Buch- und Papierhandlung, 


Mit einigen belangkoſen Veränderungen wurde der alte Vor 
tand einſtimmig wiedergewählt Neu aufgenommen wurden 1 
Turner und 2 Turnerinnen, die in der üblichen Weiſe begrüßt 
wurden. Am Sonnabend, den 6. Februar, veranftaltet der Ver⸗ 
ein ſein diesjähriges Faſchingsvergnügen, das in beſcheidenem 
Rahmen als Familienabend mit anſchließendem Tanzkränzchen 
abgehalten wird. Da keine weiteren Anträge mehr vorlagen, 
ſchloß der 1 den ofkiziellen Teil und die fbelitas trat 
in ihre Rechte, die die Anweſenden noch einige Stunden gemüt⸗ 
lich zuſammenhielt. 
sm: Mitoeliederverſammlung der Schneiderzwangsinnung, 
Siemianswitz. Die letzte Verſammlung der Sadmeiderzwangs⸗ 
innung Siemiemowitz, bie vom Innungsmiſter Skowronski ge! 
leitet wurde, erfreute ſich eines ſohlreichen Beſuches. Nach Ver⸗ 
leſen des letzten Protokolls gaben die einzelnen Vorſtandsmit⸗ 
glieder ihre Tatigkeitsberichte ab Aus dieſen war zu erſchen, 
daß die Innung im Jahre 1931 4 Ouartalsſitzungen 6 Vorſtamds⸗ 
ſitz ungen, 2, Kommiſſionsſitzungen und 1 außerordentliche Mit⸗ 
gliederverſammlung, abhielt. Der Kaſſenbeſtand beträgt 247,08 
Zloty. Neu aufgenommen in die Innung wurden zwei Mei⸗ 
ſter, ſo daß die Zahl der Mitglieder auf 65 geſtiegen iſt. Frei⸗ 
geſprochen wurden 12, neu eingetragen wurden 6 Lehrlinge. 
Hierauf wurden eingehend Berufsfragen erörtert. 
o⸗ Monatsverſammlung der Freiw. Feuerwehr. Am 
Donnerstag voriger Wache bielt die Freiw. Feuerwehr von 
Siemtanowitz im ©: !gungs'aal des Feuerwehrdepors eine gut 
beſuchte Monatsverſammlung ab, die vom 1. Vorſitzenden 
Kowalek geleitet wurde. Nach ? Verleſung und Annahme des 
letzten Protokolls erfolgte die Berichterſtaltung über die 
ſtattgefundene Weihnachtsfeter. Die im vergangenen Jahre 
erfolgten Unfälle durch Rauchgas bewieſen die Notwendi gkeit 
der Anſchaffung moderner Schutzapparate für die Feuer⸗ 
wehrleute. Es wurde daher beſchloſſen, einen Dräger⸗ 
Apparat und eine Anzahl Gasmasken anzuſckaffen. Da die 
Wehr über keine genügenden Geldmittel verfügt, wird dem 
Gemeindevorſtand ein Antrag eingereicht werden auf An⸗ 
ſchaffung der jo überaus notwendigen Schutzapparate, Ferner 
wurde beſchloſſen. ein Faſchingsvergnügen in Form eines 
Familienabends im Verſammlungsſaal des Depots zu ver⸗ 
anſtalten. Nach Exledigung einiger innerer Vereinsange⸗ 
legenheiten wurde die Verfaͤmmlung geſchloſſen. 
— 
Goftesdienffordnung: 
Katholiſche Kreuzkirche, Siem ianowitz. 
Dienstag, den 26. Januar. 
1. hl. Meſſe für verſt. Johann! Stas und Eltern beideiſeits. 
2. hl. Meſſe für verſt. Eltern Swierzy und Familie Poluta. 
10% Uhr: Brautmeſſe: Gawron⸗Jonata. 
Katholiſche Pfarrkirche St. Antonius Laurahütte. 
Dienstag, den 26. Januar. 
6 Uhr: mit Kondukt für verſt. Konſtantin 
Söhne und Großeltern beiderſeits. 
6% Uhr: für die armen Seelen in beſtimmter Meinung. 
Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 


Palus, * - 


Dienstag, den 26. Januar. 
7% Uhr: Müdchenverein. 
Rundfunk 
Kattowitz — Welle 408.7 
Dienstag. 12,10: Mittagskonzert. 17,35: Volkstümliches 


Symphoniekonzert. 20,15: Unterhaltungskonzert. 
Lieder. 23: Leichte Muſik und Tanzmuſtk. 
Warſchau — Welle 1411,8 
Dienstag. 12,10: ee 13,40: Vorträge. 15,50: 
Kinderſtunde. 16,2 Vorträge. 17,35: Volkstümliches 
Symphoniekonzert. 918305 Vorträge. 20,15: Unterhale 
tungskonzert. 21,55: Vorträge. 22,10: Leder. 22,50 
Tanzmuſik. 
Hleiwitz Welle 252. Breslau Welle 325 
Dienstag, 26. Jauuar. 9,10: Schulfunk. 12. Für de 
Landwirt. 15.25: Schulfunk für Berufsſchulen. 15,25: 
Das Buch des Tages. 16,05: Kinderfunk. 16,30: Heiter 
Mufik. 17,20: Landw. Preisbericht. anſchl.: Techni 
17,40: Stunde der werktätigen Frau. 18,05: Der Mon 
goleneinfall in Schleſtien 1241. 18,30: Abendmuſik. 19,35 
Beſeitigung von Rundfunkſtörungen. 19,45: Für di 
Schleſiſche Winterhilfe. 20: Aus Hamburg Haydn 
Sinfonie. 20,35: Abendberichte. 20,45: Konzert. 22,15 
Zeit, Wetter, Preſſe, Sport, Programmänderungen. 


22,35: Intereſſantes aus dem Reichsbahnbetriebe. 22,50% 
Fu. briefkaſten. 23,05: Unterhaltungs und er 


22,10: 


0,30: Funkſtille. 


— 
Verantwortlicher Redakteur Reinhard Mai in Kattowitz. 

Druck und Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. z ogr. odp- 
A 1 29. 


DIE NEUE FUNK Z EITUNG 


Jeden Freitag neu! 
—— 


Zu t haben in der Buch- und Papier- 
andlung.Siemianowice, Bytomska 2 
# (Kattowitzeru Laurahütte-Siemianow. Zeitung) 
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